
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung 03.11.2023
Redaktionsschluss 30.10.2023, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Umstellung der Uhren auf Winterzeit  

Ab Sonntag, 29. Oktober 2023, beginnt 
wiederum die „Winterzeit“. In allen Mit‑
gliedsstaaten der Europäischen Union (EU) 
und in anderen Nachbarländern werden die 
Uhren um eine Stunde zurückgestellt. In 
Deutschland werden die Zeiger um 3:00 Uhr 
(MEZ) morgens auf 2:00 Uhr gestellt.

Blutspender ausgezeichnet 

Herausragendes Engagement für andere gewürdigt 
Bürgermeister Philipp Bürkle konnte am 17. Oktober einen Mit‑
bürger auszeichnen, der sich in ganz besonderer Weise für seine 
Mitmenschen eingesetzt hat: Dieter Schmidberger aus Laubach 
erhielt aus der Hand des Stadtoberhaupts eine Auszeichnung für 
75‑maliges Blutspenden. Neben einer Urkunde gab es auch eine 
Ehrennadel mit eingravierter Spendenzahl. Gemeinsam mit Bür‑
germeister Bürkle gratulierten auch die beiden ehrenamtlichen 
Stellvertreter, Hans Holland und Gerhard Gruber. Sie waren mit 
Alex Ludwig, Vorsitzender des DRK‑Ortsvereins Ochsenhausen, 
voll des Lobes für das Engagement Dieter Schmidbergers für seine 
Mitmenschen. Da Blut nicht künstlich hergestellt werden kann, 
sei die Bereitschaft, etwas von seinem Lebenssaft für andere zu 
spenden, umso wichtiger, betonte Bürkle in einer kurzen Lau‑
datio. „Wir alle sind froh, wenn wir in lebensbedrohlichen Situ‑
ationen von einem anderen Menschen Blut bekommen,“ zeigte 
sich der Bürgermeister überzeugt. Und mit Blick auf die vielen 
blutigen Auseinandersetzungen und Kriege weltweit rief er dazu 
auf, immer wieder zur Blutspende zu gehen, damit ausreichend 
Blutkonserven bereitstehen und möglichst viele Leben gerettet 
werden könnten. 
Der DRK‑Vertreter lobte nicht nur das herausragende Engagement 
des Geehrten, sondern auch das von zahlreichen anderen Spen‑
dern. „In Ochsenhausen kommen regelmäßig viele Menschen zu 
unseren Blutspendeterminen,“ berichtete Alex Ludwig. Und das 
sei auch für die Helfer des DRK ein Ansporn und Motivation, 
beim Blutspenden dabei zu sein. Denn einzelne Bestandteile 

des Blutes seien nur wenige Tage haltbar, so dass laufend neue 
Blutspenden benötigt werden. 
In den vergangenen Monaten hatten auch noch weitere Blutspen‑
der Meilensteine auf dem Weg zu einer besonderen Auszeichnung 
zurückgelegt. In Abwesenheit wurden für jeweils 10‑maliges 
Blutspenden ausgezeichnet: Ulrike Ertl aus Eichen, Verena Ertl 
aus Eichen, Julian Hagel aus Ochsenhausen und Karl Hampp aus 
Reinstetten. 
In einem kurzen „Werbeblock“ ermunterte Bürgermeister Bürkle 
die Anwesenden dazu, für den nächsten Blutspendetermin die 
Werbetrommel zu rühren. Am Donnerstag, 23. November, von 
14:30 bis 19:30 Uhr stehen die Helfer wieder in der Kapfhalle in 
Ochsenhausen für die nächste Blutspende bereit. 
Die Anmeldung dazu kann bequem online erfolgen unter:  
https://www.blutspende.de/blutspendetermine/termine/299857.
 

Dieter Schmidberger (Mitte) wurde von Bürgermeister Philipp 
Bürkle (rechts) und Alex Ludwig (links) vom DRK für 75maliges 
Blutspenden ausgezeichnet.

Neustart an den Ochsenhauser Schulen 

Schulsozialarbeit seit Schuljahresbeginn in städtischer 
Verantwortung 
Zum Schuljahresbeginn im September haben bei der Stadt Och‑
senhausen vier neue Mitarbeiter ihren Dienst aufgenommen: sie 
sind als Schulsozialarbeiter an den städtischen Schulen tätig. 
Kurz vorher hat Ulrich (Uli) Ackermann als pädagogischer Leiter 
seine Arbeit aufgenommen. Der Ochsenhauser Gemeinderat hatte 
im November vergangenen Jahres entschieden, die Schulsozial‑
arbeit in städtische Trägerschaft zu übernehmen. 
Die ersten Wochen widmete Uli Ackermann dem Kennenlernen 
der Schulen und der Schulsozialarbeiter. Für die pädagogischen 
Mitarbeiter geht es nun darum, sich an den Schulen, an denen 
sie eingesetzt sind, als neutraler Ansprechpartner für die Schü‑
ler, Eltern und Lehrer vorzustellen. Die städtischen Angestellten 
arbeiten weitgehend eigenständig, kooperieren dabei aber eng 
mit der Schule, um für die Schüler eine möglichst gute Lernum‑
gebung zu schaffen. Dabei reicht der Arbeitsbereich der Schulso‑
zialarbeiter von sogenannter Einzelfallhilfe, Gruppenangeboten 
und Prävention bis zur Vernetzung mit Menschen, Institutionen 
und Einrichtungen innerhalb und außerhalb des Schullebens. 
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Im Vordergrund steht die Aufgabe, für die Schüler, Lehrkräfte und 
Eltern als Ansprechpartner zur Verfügung zu stehen, der auch in 
problematischen Situationen Neutralität bewahrt und mit den 
Beteiligten nach guten Lösungen sucht. „Das kann Streit unter 
Schülern und Schülerinnen sein, aber auch Probleme zu Hause,“ 
nennt Uli Ackermann als Beispiele. Auch wenn es in Klassen oder 
einzelnen kleineren Gruppen zu Spannungen kommen sollte, sind 
die Schulsozialarbeiter gefragt, um mit allen Beteiligten eine 
gute Lösung zu erarbeiten. „Dabei soll nicht nur der konkrete 
Konflikt gelöst werden, sondern auch die Grundlagen des Zu-
sammenlebens erfahren und erlernt werden,“ erklärt Ackermann. 
Seiner Erfahrung nach kann der Einsatz von einer Schulstunde bis 
hin zur Begleitung über ein ganzes Schuljahr dauern. 
  
Prävention oder vorbeugen als wichtige Aufgabe 
Eine weitere wichtige Aufgabe in der Schulsozialarbeit ist die 
Prävention. Hier sollen die Schüler und Schülerinnen sich mit 
den Themen Sucht, Mediennutzung oder Gewalt auseinander-
setzen und damit in ihrer Persönlichkeitsentwicklung gefördert 
werden. Für die Schulsozialarbeit geht es darum, gute präventive 
Angebote für jede Klassenstufe zu erarbeiten und gemeinsam mit 
der Schule umzusetzen. „Wenn bereits in der ersten Klasse da-
mit begonnen wird, dem Alter entsprechend an den Themen zu 
arbeiten, ist dies eine gute Grundlage für die gesamte weitere 
Schulzeit,“ so Ackermann. 
Voraussetzung, dass die Schulsozialarbeit ihre Angebote gut 
umsetzen kann, ist, dass sie mit allen Beteiligten innerhalb der 
Schulgemeinschaft gut vernetzt ist. Darüber hinaus kann es in 
Konfliktfällen hilfreich sein, dass die Schulsozialarbeit neutral 
ist. Und da Schulsozialarbeiter im Unterschied zu den Lehrkräf-
ten keine Noten vergeben, erleben sie die Schüler auf andere 
Art und Weise. Man müsse klar unterscheiden, dass Lehrer den 
Schülern Wissen beibringen sollten, während Schulsozialarbei-
ter dafür sorgen müssten, dass die Schüler gut lernen könnten. 
  
Pädagogische Leitung als Schnittstelle zur Verwaltung 
Uli Ackermann nimmt als pädagogischer Leiter der Schulsozial-
arbeit mit einem Stellenumfang von 40 Prozent die spezifischen 
Aufgaben in der Begleitung der Schulsozialarbeit wahr. Er verant-
wortet die Fachlichkeit der Arbeit an den Schulen und gestaltet 
den Kontakt zu den vielen Kooperationspartnern. Darüber hinaus 
ist er Schnittstelle zur Stadtverwaltung und ist zuständig für die 
Bereiche Arbeitszeit, Abrechnungen und Statistiken. Auch das Be-
richtswesen und das Beantragen von Fördergeldern liegen in seiner 
Hand. Die Leiterin des Amts für Bildung, Betreuung und Kultur, 
Kathrin Käppeler freut sich auf die Zusammenarbeit: „Als päda-
gogischer Leiter ist Uli Ackermann derjenige, der die fachlichen 
Leitplanken der Schulsozialarbeit erarbeitet und die vielfältigen 
Aufgaben übernimmt, die jetzt innerhalb der Verwaltung anfallen.“ 
In den ersten Wochen seiner Tätigkeit bei der Stadt Ochsenhausen 
hat er zunächst alle Schulleitungen kennengelernt und wird in 
nächster Zeit ermitteln, welchen Bedarf sie im Bereich Schulsozi-
alarbeit haben. Für jede Schule werde eine Konzeption erarbeitet. 
„Die schriftlich festgelegten Ziele sollen jährlich gemeinsam mit 
den Schulleitungen geprüft und angepasst werden,“ betont Uli 
Ackermann die Bedeutung der „konzeptionellen Grundlegung“, wie 
es in der Fachsprache heißt. Darüber hinaus führt er für „seine“ 
Schulsozialarbeiter Formate zur professionellen Selbstreflektion 
ein. “Da die Schulsozialarbeit oft in konfliktgeladenen, spannungs-
reichen Situationen arbeitet, ist der fachliche kollegiale Austausch 
von grundlegender Bedeutung,“ so Uli Ackermann. 
Die Schulsozialarbeit, als auch der pädagogische Leiter, möch-
ten für alle Akteure an den Schulen ein niederschwelliges Ge-
sprächsangebot vorhalten, auch wenn es darum geht, an weiter-
führende Hilfen im professionellen Netzwerk weiterzuvermitteln. 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 116 117 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 0761 12012000

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 07352 9230-0
Alten- und Krankenpflege / Hauswirtschaft   07352 9230-30
Familienpflege & Haushaltshilfe 07352 9230-20
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen  07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Reinstetten    07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550
(Einsatzleitung: Elfriede Wespel und Lydia Müller)
Caritas Biberach 07351 50050
ASB (Hausnotruf und Essen auf Räder)   07353 9844-0

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mittwoch, Donnerstag und Freitag jeweils von 18 bis 20 Uhr
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„Wir sind mit unserer Arbeit in erster Linie den Schülerinnen und 
Schülern verpflichtet. Wenn diese in der Schule gut lernen und 
wachsen können, haben wir eines unserer wichtigsten Ziele er-
reicht“, betonen Kathrin Käppeler und Uli Ackermann gemeinsam. 
Für die Schulsozialarbeit in Ochsenhausen ist ein Stellenum-
fang von insgesamt 310 Prozent eingeplant. Die Realschule und 
das Gymnasium Ochsenhausen werden mit einem Umfang von  
165 Prozent, die Grundschule Ochsenhausen mit 60 Prozent, die 
Grund- und Gemeinschaftsschule Ochsenhausen-Reinstetten mit 
50 Prozent sowie die Rottumtalschule mit 30 Prozent und die 
Grundschule Mittelbuch mit 5 Prozent abgedeckt. Hinzu kommt 
noch die pädagogische Leitung mit 40 Prozent. Die Kosten für 
die Schulsozialarbeit teilt sich die Stadt zu je einem Drittel mit 
dem Landkreis und dem Land. 

An den Ochsenhauser Schulen sind die Schulsozialarbeiter 
wie folgt eingesetzt und erreichbar: 
Felix Ballenberger 
Grundschule Ochsenhausen 
Telefon: 07352 2020807 
Rottumtalschule 
Telefon: 07352 9112939 
Grundschule Mittelbuch 
Handy: 0163 7590641 
E-Mail: ballenberger@ochsenhausen.de 
  
Franziska Gerster 
Grund- und Gemeinschaftsschule Ochsenhausen-Reinstetten 
Handy: 0163 7590716 
E-Mail: gerster@ochsenhausen.de 
  
Simon Fritzenschaft 
Realschule Ochsenhausen und Gymnasium Ochsenhausen 
Telefon: 07352 9418235 
Handy: 0157 80531768 
E-Mail: fritzenschaft@ochsenhausen.de 
  
Ute Bodenmüller 
Gymnasium Ochsenhausen und Realschule Ochsenhausen 
Telefon: 07352 2079724 
Handy: 0163 7590550 
E-Mail: bodenmueller@ochsenhausen.de 
  
Pädagogische Leitung: 
Uli Ackermann 
Telefon: 07352 9220-92 
E-Mail: ackermann@ochsenhausen.de

Die Schulsozialarbeiter der Stadt Ochsenhausen beim Besuch im Rat-
haus: (vordere Reihe von links nach rechts) Franziska Gerster, Ute 
Bodenmüller, Felix Ballenberger, Simon Fritzenschaft. Sie wurden be-
grüßt von (hintere Reihe): Uli Ackermann, pädagogischer Leiter, und 
Kathrin Käppeler, Leiterin des Amts für Bildung, Betreuung und Kultur. 

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Sitzung des Ausschusses für Umwelt und 
Technik 

Am Dienstag, 7. November 2023, 18:00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Rathauses, Marktplatz 1, in Ochsenhausen eine öf-
fentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik statt. 
Die den Mitgliedern des Gremiums zur Verfügung gestellten Sit-
zungsunterlagen für den öffentlichen Teil der Sitzung sind im 
Stadtbauamt, Marktplatz 31, aufgelegt und können dort während 
der üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. Sie können außer-
dem über das Ratsinformationssystem abgerufen werden (www.
ochsenhausen.de/rathaus-service/gemeinde-und-ortschaftsrat/
ratsinformationssystem/). 

Tagesordnung 
1. Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll  
2. Niederschriftsbekanntgabe  
3. Bekanntgaben  
4. Bauanträge  
4.1. Bauantrag im vereinfachten Verfahren 
  Änderung Fahrsilo-Teilabbruch, Erstellung von Lager- und 

Ausstellungsraum für Hausgeräte mit Garage 
 Flst. Nr. 55, Dietenwenger Straße 9, Mittelbuch  
4.2. Bauantrag im vereinfachten Verfahren 
 Nutzungsänderung des bestehenden Geräteschuppens 
 zu einem Pferdestall mit 4 Boxen 
 Flst. Nr. 15/3, Rohrweg 1, Mittelbuch  
4.3. Bauantrag im vereinfachten Verfahren 
 Errichtung einer Gartenhütte 
 Flst. Nr. 21/27, Schloßbezirk 19/1, Ochsenhausen  
4.4. Bauvoranfrage 
 Neubau Garage mit Abstell- und Geräteraum 
 Flst. Nr. 2586, Weinberg 7, Ochsenhausen  
4.5. Bauantrag im vereinfachten Verfahren 
 Fassadenbeschriftung mit Firmenlogo 
 Flst. Nr. 69/3, Bahnhofstraße 5-7, Ochsenhausen  
4.6. Bauantrag im vereinfachten Verfahren 
  Nutzungsänderung der Schreinerei im EG zu einer Wohnung, 

Einbau von zwei Wohneinheiten im OG und Einbau einer 
zusätzlichen Wohnung im DG 

 Flst. Nr. 242, Marktplatz 33, Ochsenhausen  
4.7. Bauantrag 
   Änderung der Ausführung des Gärrestelagers mit Aufbau 
 einer Haube und Verlegung der Sickermulde 
 Flst. Nr. 92, Kleines Eschle 1, Reinstetten  
5. Aktuelle Fragen des Umweltschutzes  
6. Verschiedenes 

Anschließend findet eine nicht-öffentliche Beratung statt. 

Stadtverwaltung 

gez. 
Philipp Bürkle 
Bürgermeister
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Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 27.10.2023 
Allmann‘sche Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 90 
Marktplatz 41, 88400 Biberach an der Riß 
  
Samstag, 28.10.2023 
Antonius-Apotheke Schemmerhofen, Tel.: 07356 - 17 11 
Hauptstr. 26, 88433 Schemmerhofen 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler, Tel.: 07374 - 13 03 
Hauptstr. 10, 88524 Uttenweiler 
  
Sonntag, 29.10.2023 
Apotheke am Klinikum, Tel.: 07351 - 5 06 81 80 
Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach an der Riß 
  
Montag, 30.10.2023 
Jordan-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 7 39 00 
Ulmer-Tor-Str. 3, 88400 Biberach an der Riß 
  
Dienstag, 31.10.2023 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 81 31 
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen 
  
Mittwoch, 01.11.2023 
Sonnen-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 94 10 
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 
  
Donnerstag, 02.11.2023 
Apotheke im Umlachtal, Tel.: 07355 - 9 31 60 
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell 
  
Freitag, 03.11.2023 
Sonnen-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 94 10 
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß

Altersjubilare

Wir gratulieren 
Elfriede Schindling, Ochsenhausen 
am 30.10. zum 85. Geburtstag 
  
Maria Gerzen, Ochsenhausen 
am 01.11. zum 80. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!

Veranstaltungskalender

Reparatur-Kaffee 
Dorfgemeinschaft Wennedach e.V. 
Alte Schule, Wennedach 
Freitag, 27.10.2023, 14:00 bis 17:00 Uhr 

Kunst- und Handwerkermarkt 
Fruchtkasten, Ochsenhausen 
Freitag, 27.10.2023, 16:00 - 20:00 Uhr 
Samstag, 28.10.2023, 10:00 - 18:00 Uhr 
Sonntag, 29.10.2023, 11:00 - 18:00 Uhr 
  
Halloween-Checkpoint 
Förderverein Kindergarten Laubach e.V. 
Dienstag, 31.10.2023, 19:00 Uhr 
  
Halloween-Party 
Landjugend Mittelbuch 
Gruppenraum, Mittelbuch 
Dienstag, 31.10.2023, 21:00 Uhr 
  
U-Boot-Party Vol. 12 
Sportverein SV Reinstetten e.V. 
Parkplatz am Sportheim SV Reinstetten e.V. 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurde 
- eine Sporttasche mit Inhalt 
abgegeben. 
Der Eigentümer kann sich während der üblichen Sprechzeiten 
bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen (Bürgerbüro, Tel. 07352 
9220-25 oder 07352 9220-28) melden. 
  
Beim Fundamt Reinstetten wurde 
- eine Brille mit Sehstärke 
abgegeben. 
Der Eigentümer kann sich während der üblichen Sprechzeiten 
bei der Ortsverwaltung Reinstetten (Tel. 07352 2386) melden.

Ortsverwaltung Mittelbuch

Bauarbeiten in Mittelbuch 
Steinhauser Straße und Rohrweg werden stellenweise gesperrt 
Aufgrund von Sanierungsarbeiten an den Wasserschächten, 
kommt es im Zeitraum vom 30. Oktober bis 10. November 2023 
im Bereich der Steinhauser Straße, Höhe Hausnummer 31, sowie 
im Einmündungsbereich des Rohrwegs in die Abt-Weltin-Straße in 
Mittelbuch zu Beeinträchtigungen. Die Steinhauser Straße wird 
im Baustellenabschnitt halbseitig gesperrt. Der Einmündungsbe-
reich des Rohrwegs in die Abt-Weltin-Straße muss im jeweiligen 
Bauabschnitt voll gesperrt werden. Die Zufahrt für die direkten 
Anlieger ist dennoch möglich. Aufgrund der Sanierungsarbeiten 
muss an einzelnen Tagen auch das Wasser abgestellt werden. 
Die betroffenen Anwohner werden hierüber von der Baufirma 
entsprechend informiert.

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
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Umwelt aktuell 

Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Dienstag, 31. Oktober 2023, statt. Die 
Müllgefäße müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein. 
Achten Sie beim Aufstellen der Tonnen darauf, dass Fußgänger 
dadurch nicht behindert werden.

Richtig eingestelltes Thermostat hilft  
Heizkosten zu sparen 

Eigentlich läuft die Heizung normal, doch irgendwie ist es in der 
Wohnung viel zu kalt oder zu heiß? Ursache könnte ein falsch 
eingestelltes oder defektes Thermostat sein. Richtig eingestellt 
steigt dagegen der Wohnkomfort und die Heizkosten sinken.  
Bei Thermostaten gibt es hauptsächlich zwei verschiedene Ty-
pen: Mit einem Standard-Thermostat stellt man die gewünschte 
Raumtemperatur an jedem Heizkörper einzeln von Hand ein – und 
zwar zwischen den Stufen 1 bis 5. Ein programmierbares Ther-
mostat misst die Raumtemperatur und steuert das Heizkörper-
ventil automatisch – man muss nicht mehr drehen. Falls es aber 
doch zu kalt oder zu warm ist, kann man jederzeit manuell eine 
andere Temperatur wählen. Zudem lässt sich bei vielen Modellen 
die Uhrzeit einstellen, zu der geheizt werden soll – zum Beispiel 
nur morgens vor und abends nach der Arbeit. Auch lässt sich die 
exakte Temperatur regulieren. Das spart Energie und man heizt 
nicht umsonst. Stufe 1 entspricht etwa einer Temperatur von 12 
Grad. Der Abstand zwischen zwei Stufen beträgt etwa 4 Grad, 
die kleinen Striche dazwischen markieren jeweils ein Grad. Wenn 
man beispielsweise 20 Grad im Raum haben möchte, stellt man 
auf Stufe 3 und das Thermostat regelt den Rest von alleine. Es 
bringt nichts, das Thermostat auf eine höhere Stufe, zum Beispiel 
Stufe 5, einzustellen ein Raum heizt sich dadurch nicht schneller 
auf. Befinden sich mehrere Heizkörper in einem Raum, sollten 
alle Thermostate auf die gleiche Temperatur eingestellt sein – 
so wird vermeiden, dass ein Thermostat unnötig weiter heizt. 
Thermostate sollten nachts und vor Verlassen der Wohnung wie-
der herunter gedreht werden. Gleiches gilt beim Lüften. Denn 
sonst arbeitet die Heizung nur vergeblich gegen die kühle Zug-
luft an. Jedes Grad weniger entspricht ungefähr einer Einsparung 
von 6 Prozent Energie. Zu viel Einsparung ist allerdings auch 
nicht ratsam: 16 Grad oder Stufe 2 sollten auch in ungenutzten 
Räumen das Minium sein. Denn sonst droht eine unerwünschte 
Schimmelbildung. 
Fragen zum Energiesparen und zur Heizung beantworten die 
Expert:innen der Energieberatung der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg. Die Beratung findet online, telefonisch oder in 
einem persönlichen Gespräch statt. Die Energie-Fachleute beraten 
anbieterunabhängig und individuell. Mehr Informationen gibt es 
auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder bundes-
weit kostenfrei unter 0800 – 809 802 400. Die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium 
für Wirtschaft und Klimaschutz.

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 28. Oktober 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Rottum: 16.30 Uhr  Wegtreffen der Erstkommunionvorbe-

reitung 
Rottum: 19.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Sonntag, 29. Oktober - 30. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Gem.Haus: 11.00 Uhr  Wegtreffen der Erstkommunionvorbe-

reitung 
St. Georg: 11.15 Uhr Taufe 
Steinhausen: 08.30 Uhr  Eucharistiefeier, Familiengottesdienst, 

Aufnahme der neuen Ministranten 
Mittelbuch: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Hirschbronn: 19.30 Uhr Rosenkranzandacht 
Mittwoch, 1. November Allerheiligen 
St. Georg: 10.00 Uhr Hochamt 
Friedhof: 14.00 Uhr  Andacht an der Aussegnungshalle, an-

schl. Gräbersegnung 
St. Veit: 16.00 Uhr  Eucharistiefeier in italienischer Sprache 
Rottum: 08.30 Uhr Hochamt 
Rottum: 14.00 Uhr Andacht, anschl. Gräbersegnung 
Bellamont: 10.00 Uhr Hochamt, anschl. Gräbersegnung 
Mittelbuch: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

anschl. Gräbersegnung 
Steinhausen: 14.00 Uhr Hochamt, anschl. Gräbersegnung 
Donnerstag, 2. November Allerseelen 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Allerseelenamt 
Bellamont: 19.00 Uhr Allerseelenamt 
Samstag, 4. November 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 5. November 31. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommunionfeier, 

Aufnahme der neuen Ministranten 
St. Georg: 11.15 Uhr Taufe 
Bellamont: 08.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
Mittelbuch: 08.30 Uhr  Eucharistiefeier mit Allerseelengeden-

ken 
Mittelbuch: 09.30 Uhr  Wegtreffen der Erstkommunionvorbe-

reitung 
Steinhausen: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 10.00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
  

Rosenkranzgebet in Mittelbuch 
Montag und Freitag, 17.00 Uhr (Kirche) 
  
S. Messa per tutti Fedeli Difunti, 01 di novembre 2023, 
Ore 16.00 
Capella di San Vito di Ochsenhausen 
Zu Allerheiligen, Messe in italienischer Sprache
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Traditionellerweise findet 
am Nachmittag des Aller-
heiligentages eine Ge-
denkmesse für die ver-
storbenen Angehörigen 
der italienischstämmigen 
Mitchristen in der Fried­
hofskapelle St. Veit in 
Ochsenhausen statt. Die 
Eucharistiefeier, die um 

16.00 Uhr beginnt, wird von Münsterpfarrer Sigmund F.J. Schänz-
le (Zwiefalten) gefeiert und ist ein jährliches Angebot für alle 
italienischen Mitchristen des ganzen Dekanats Biberach/Land-
kreises Biberach. Nach Auflösung der muttersprachlichen italie-
nischen Gemeinden ist diese Tradition in Ochsenhausen beibe-
halten worden und vereint alljährlich zahlreiche 
italienischstämmige Mitchristen, die ihrer in Deutschland und 
Italien verstorbenen Angehörigen gedenken. 
  
SOULFOOD – bei wunderbarem Herbstwetter in der Goldbach­
kapelle gefeiert 

Mit vielen Besuchern, tollem Herbstwetter, schönen Texten und 
berührender Musik des Kapellenklangs feierte das Familienforum 
am 15.10.2023 ihr 2. SOULFOOD in der Goldbachkapelle. 
Mit einem kleinen Einstieg vor dem 200 Jahre alten Backhäus-
le in Goldbach begrüßte das Familienforum die bunt gemischte 
Gruppe. Anschließend ging es gemeinsam in die Kapelle, um 
dort über das wunderbare und tiefgründige Thema: die Seele zu 
sprechen. Mit einer Mischung aus Meditation, lustigem Quiz, 
Gebet und stimmungsvoller Musik konnte jeder für sich innehal-
ten, nachdenken und entdecken, was die Seele für ihn bedeutet. 
„Ein gutes Essen hält Leib und Seele zusammen!“ Nach diesem 
Motto bekam jeder Besucher eine leckere, frisch gebackene See-
le. In geselliger Runde gab es im Sonnenschein die Gelegenheit 
für einen gemeinsamen Austausch. So fand das SOULFOOD einen 
gelungenen Abschluss im Garten der Kapelle. 
Wir danken Allen fürs Kommen und freuen uns auf das nächste 
SOULFOOD! 
Euer Familienforum-Team 
  
Krippenspiel in Ochsenhausen 2023 
Die Proben für das diesjährige Krippenspiel der Kirchengemeinde 
St. Georg Ochsenhausen beginnen mit dem Vortreffen aller inte-
ressierter Kinder am Montag, 6. November, um 15.30 Uhr in der 
HERZ-JESU-KAPELLE. Eine telefonische Voranmeldung ist NICHT 
notwendig – bitte einfach vorbeikommen! An diesem Termin 

werden nach einer Einführung die Rollen und Gruppen eingeteilt 
und die Kinder können bereits kurz nach 16 Uhr wieder abgeholt 
werden. Alle Kinder im Kindergarten- und Grundschulalter (oder 
auch darüber hinaus) sind eingeladen, im Engelschor mitzusin-
gen oder eine Sprechrolle zu übernehmen. 
Die nachfolgenden Proben finden immer montags von 15.30 bis 
16.15 Uhr im Kath. Gemeindehaus statt. Die Aufführung wird am 
Heiligabend um 14.30 Uhr in der Basilika St. Georg sein. Rück-
fragen an Julia Dominique, Tel. 202798. Wir freuen uns auf euch! 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde 
St. Georg Ochsenhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 21.10., 19.00 Uhr: J.Patzelt, S.Patzelt, M.Maier, S.Maier 
Do., 02.11., 9.30 Uhr: L.Maucher, P.Maucher, R.Weiß, F.Menhofer 
Basilika:  
So., 22.10., 10.00 Uhr: L.Schnitzler, C.Schnitzler, J.Locher, 
M.Locher, S.Ludescher, S.Späth, J.Lavan, V.Rindle 
Mi., 01.11., 10.00 Uhr: B.Liedel, J.Liedel, M.Eger, L.Eger, E.Mar-
tin, C.Martin, S.Martin, K.Weckemann, L.Weckemann, B.Maucher, 
J.Held, F.Liebelt 
Aussegnungshalle: 
Mi., 01.11., 14.00 Uhr: A.Locher, D.-Locher 
St. Veit: 
Mi., 01.11., 16.00 Uhr: E.Erstling, F.Erstling 
Pastoralteam:
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferentin Anna Szczepanska, Hdy. 0157/34084786 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege: 
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 
  
Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352 8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352 9497455 
Geöffnet: Mittwoch 14 – 16 Uhr (nicht 1. Mittwoch im Monat) 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352/8261 
Geöffnet: Montag 14 – 16 Uhr, Donnerstag 9 – 11 Uhr 
  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 28.10. ­ 05.11.2023 
  
Samstag, 28.10. – hl. Simon und Judas 
09:00 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium in Wennedach 
 († Otto Braunger, Jahrtag Franz Braunger) 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Hürbel (Jahrtag Matthias Wiest; 

Fritz Schad) 
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Sonntag, 29.10. – 30. Sonntag i.J. 
Ende der Sommerzeit 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell († Bernhard Högerle) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten († Magdalena u. 
 Albert Schultheiß) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Laubach 
11:30 Uhr Taufe von Sophia Sigg in Gutenzell 
Mittwoch, 01.11. – Allerheiligen 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell, anschl. Gräbersegnung 

auf dem Friedhof 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten, anschl. Gräberseg-

nung auf dem Friedhof 
14:00 Uhr Andacht in Laubach, anschl. Gräbersegnung auf dem 

Friedhof 
15:30 Uhr Andacht in Hürbel, anschl. Gräbersegnung auf dem 

Friedhof 
Donnerstag, 02.11. – Allerseelen  
09:00 Uhr Allerseelenamt in Laubach 
10:30 Uhr Allerseelenamt in Hürbel 
18:00 Uhr Allerseelenamt in Reinstetten 
Samstag, 04.11. 
18:00 Uhr Hubertusmesse in Gutenzell 
Sonntag, 05.11. – 31. Sonntag i.J. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel († Ottilie u. Karl Grimm) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Reinstetten 
11:30 Uhr Taufe von Sophia Sigg in Gutenzell 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in 
Gutenzell; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten 
Dienstag:  17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  13:30 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  13:30 Uhr in Eichen;  14:00 Uhr in Wennedach 
  
Kreativwerkstatt Adventsmarkt Gutenzell am 13.11. 
Zur nächsten Kreativwerkstatt laden wir am 13. November von 
9:30 – 17:00 Uhr ein. Gerne können Sie auch bereits fertige Ware 
vorbei bringen. Im Kapitelsaal liegt ein Übersichtsplan, bzw. die 
Ideenbörse zur Einsicht auf. Dort können Sie sich erkundigen, 
welche Waren wir bereits gesammelt haben, wer welchen Ess- 
bzw. Trinkstand vorbereitet und wer im Innen- bzw. Außenbereich 
mithelfen kann. Am 9. Dezember öffnet der Markt um 13:30 Uhr 
und schließt um 20 Uhr in der Kirche mit adventlicher Musik 
und Texten. Wir freuen uns jetzt schon auf viele Besucher:innen. 
  
Schutzkonzept Prävention gegen sexualisierte Gewalt 
Am Dienstag, 7. November, wird uns Frau Laib-Koenemund aus 
Oberreichenbach im Kapitelsaal in Gutenzell von 15 – 18 Uhr für 
alle Ehrenamtlichen unserer Gemeinden, die mit Schutzbefohle-
nen arbeiten, mit diesem Anliegen vertraut machen. Wenn Sie 
sich angesprochen wissen, melden Sie sich bitte bei Sr. Gisela an. 
  
St. Martin im Kindergarten Reinstetten am 13.11. 
Am Montag, 13. November 2023, um 17:00 Uhr, lädt der Kindergar-
ten St. Elisabeth Reinstetten zum St.-Martins-Fest ein. Nach einer 
kleinen Andacht in der Kirche laufen wir gemeinsam zur Manteltei-
lung bei der Schule. Auf diesem Weg wollen wir gemeinsam die be-
kannten St.-Martinslieder singen. Um das Fest ausklingen zu lassen, 
gehen wir mit Gesang zurück zum Kindergarten. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen. Bitte beachten Sie, dass während der gesamten Ver-
anstaltung die Aufsichtspflicht für die Kinder bei den Eltern liegt. 
Das Kindergartenteam

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Sonntag, 29. Oktober 2023 - 21. Sonntag nach Trinitatis 
Wochenspruch: Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern 
überwinde das Böse mit Gutem. (Römer 12,21) 
  
09.30 Uhr Gottesdienst (Herr Dr. Weinbrenner) im Evang. Ge-

meindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48 
  
Das Evang. Pfarramt Ochsenhausen, Pfr. Jörg M. Schwarz, ist vom 
27.10. bis 31.10.2023 nicht besetzt. Die Vertretung in seelsorger-
lichen Notfällen und bei Beerdigungen hat das Evang. Pfarramt 
Kirchdorf / Iller, Pfrin Ulrike Ebisch, Eichenweg 13, Tel. 07354 / 
444 
  
Termine der Woche (Kalenderwoche 44): 
Montag, 30.10.:  
14.30 Uhr bis ca. 16.30 Uhr Nachmittagstreff des GPZ Biberach 

im Ev. Gemeindez. Ochsenhs. 
Dienstag, 31.10.: Reformationstag
Tagesspruch: Einen anderen Grund kann niemand legen außer 
dem, der gelegt ist, welcher ist Jesus Christus. (1. Korinther 3,11)  
TrauerCafe verschoben auf nächste Woche: Dienstag, 7. November! 
Mittwoch, 01.11.2023: Feiertag Allerheiligen 
KEIN Konfirmanden-Unterricht (Herbstferien !!)  
Sonntag, 05.11.: 22. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: Bei dir ist die Vergebung, dass man dich fürchte. 
(Psalm 130,4)  
09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier der Heiligen Taufe im Evang. 

Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 48;  ge-
tauft wird Theo Waidele-Rau. Wir bitten die Gemein-
de der Täuflinge, der Eltern, der Paten und Angehö-
rigen fürbittend zu gedenken! 

  
50 Jahre evangelisches Gemeindezentrum Ochsenhausen 
Mit einem festlichen Schlussakkord endete das Jubiläumsjahr der 
evangelischen Kirchengemeinde Ochsenhausen am Erntedankfest 
dem Sonntag 1.10. 2023 nach unterschiedlichen Festveranstal-
tungen, die bereits im Advent 2022 begannen. 
Dekan Krack hielt die Festpredigt zum Evangelium in Markus 4, 
30 – 32: ein Senfkorn nur und doch eine so große und mächtige 
Hoffnungsbotschaft, mit der Jesus auch heute noch die Menschen 
erreichen möchte. 50 Jahre evangelisches Gemeindezentrum, 
nach 130 Jahren evangelischem Gottesdienst überhaupt in Och-
senhausen, bis in die sechziger Jahre damals noch im Kapitelsaal 
des Klosters Ochsenhausen. 
An sich schon eine Erfolgsgeschichte, wie Dekan Krack betonte, 
Versammlungsort für unterschiedlichste Gemeindeaktivitäten 
und bis heute noch mit dem Kreuz an der Hauptfront ein Hoff-
nungszeichen auch für gestresste Autofahrer auf der B 312 durch 
Ochsenhausen. 
Viele Gäste waren gekommen, die Ihre Verbundenheit ausdrück-
ten, stellvertretend auch der neue Bürgermeister von Ochsen-
hausen Philipp Bürkle. Erwin Wiest überreichte eine afrikanische 
Bronze aus Burkina- Faso, mit der er an die lange und segensrei-
che Geschichte des Freundeskreises Piela erinnerte, der seiner-
zeit im evangelischen Gemeindezentrum gegründet wurde. Der 
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Erntedankaltar war reich geschmückt und brachte auch dadurch 
schon die Dankbarkeit der vielen Menschen zum Ausdruck, die 
mit ihren Gaben den Segen des Gemeindezentrums auch an an-
dere weitergeben wollten. 
Pfarrer Jörg Martin Schwarz erinnerte auch an die vielen hilfrei-
chen ehrenamtlichen Kräfte, die symbolisch hinter dem Gebäude 
stehen und auch darunter Obdach finden und fanden. Dank gilt 
denjenigen, die damals den Mut und das Vertrauen hatten, dieses 
große Unternehmen gemeinsam anzugehen. Namentlich erwähnte 
er den langjährigen Vorsitzenden des Kirchengemeinderates Karl 
– Heinz Pfeilsticker und Pfarrer Hans Lier. Einer der Kirchenge-
meinderäte aus der damaligen Zeit war ebenfalls anwesend und 
durfte zusammen mit seiner Gattin wenige Tage später sogar im 
Gemeindezentrum Diamantene Hochzeit feiern. Zwei der ersten 
Täuflinge aus dieser Zeit waren ebenfalls am Festtag anwesend 
und wurden persönlich begrüßt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst waren die Gäste zum herbst-
lich dekorierten Ständerling geladen und Hubert Wiest erfreute 
mit seiner Gattin die Anwesenden bei strahlendem Sonnen-
schein im Rondell mit Alphornklängen. Die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden des Jahrgangs halfen bei der Bewirtung der 
Gäste und so konnte auch die Jubiläumstorte 50 Jahre evange-
lisches Gemeindezentrum an alle Anwesenden verteilt werden. 
Eine Festschrift , die in den Wochen zuvor erstellt wurde, fand 
regen Anklang und kann derzeit auch noch im Gemeindezentrum 
mitgenommen werden. 

Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Gottesdienst ist am Sonntag um 10 Uhr. 
Sonntagschule für Kinder bis 14 Jahren ist während der Gottes-
dienstzeiten für alle Altersstufen. 
Jungschar Freitag 17:30 Uhr in den Gemeinderäumen. 
  
Kontaktdaten: 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de 
Telefonnummer: 07352/ 939690 
---------- 
„Parli l‘italiano e ti interessa scoprire insieme la Bibbia? Ogni 
due o tre settimane teniamo una serata di Studio Biblico nella 
Christliche Gemeinde Wangen. Attualmente stiamo studiando il 
Vangelo di Marco. Saremmo felici se tu volessi aggiungerti a noi 
per scoprire di piu‘ su questo libro prezioso. Chiama Domenico: 
cell. 0049 16097074593 (volentieri per mezzo di WhatsApp). Gli 
incontri vengono tenuti a 88239 Wangen. 
---------- 
  
Nachgedacht: 
Siehe, das alles tut Gott zwei-, dreimal mit dem Mann, um seine 
Seele abzuwenden von der Grube, dass sie erleuchtet werde vom 
Licht der Lebendigen. 
Hiob 33,29.30 
  
Gott redet 
Besorgte Leute beugten sich über einen Handwerker, der soeben 
vom Dach gestürzt war. Da schlug er die Augen auf. Er lebte also 
noch. Sofort wurde er ins Krankenhaus überführt. Der untersu-
chende Arzt konnte es nicht fassen: Philipp hatte nur einige 
Quetschungen erlitten. 
Sein Vater, ein gläubiger Christ, redete seinem Sohn ernst ins 
Gewissen: «Es ist nur ein Schritt zwischen dir und dem Tod. Gott 

hat dich beschützt. Wo wärst du jetzt, wenn Er es nicht getan 
hätte?» Doch der junge Mann vergass das Ereignis wieder und 
lebte ohne Gott weiter. 
Jahre vergingen. Eines Tages half Philipp seinem Freund, das 
Esszimmer neu zu tapezieren. Zuerst entfernten sie die alte 
Tapete. Darunter kam eine Papierschicht aus alten Zeitungen 
zum Vorschein. Philipp überflog sie kurz. Da blieb sein Blick an 
einem Artikel hängen. Was las er da! «Gestern arbeitete Phil-
ipp B. auf einem Dach und stürzte zehn Meter in die Tiefe. Im 
Krankenhaus, wohin er überführt wurde, stellte man nur leichte 
Verletzungen fest.» 
Diese Worte trafen Philipp mitten ins Herz. Gott erinnerte ihn 
an die früher erfahrene Bewahrung. Nach einigen Tagen voller 
innerer Kämpfe kapitulierte er: «Herr Jesus, befreie mich von 
meinem widerspenstigen Eigenwillen. Ich will dir vertrauen. Ich 
glaube, dass dein Blut auch meine Sünden tilgen kann.» Er fand 
Frieden mit Gott und begann ein neues Leben mit seinem Erlöser. 
aus www.beroea.ch - Näher zu dir - 
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Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Bildungswerk Ochsenhausen e.V.

Veranstaltungshinweis vom Bildungswerk Ochsenhausen 
Angebote beim Bildungswerk Ochsenhausen  
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bil-
dungswerk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. Das Büro 
ist während der Ferien geschlossen. 

Peter Schölderle

Traditionelles Bogenschießen - Grundkurs
mit Peter Schölderle, ab 6. November an 4 Terminen immer mon-
tags von 18.30 bis 20 Uhr im Schützenhaus Eberhardzell, Fisch-
bacherstr. 41, Eberhardzell, Kurs-Nr. 32505

Einstieg in das traditionelle Bogenschießen. Sie erlernen die Bo-
gen-Schießtechnik und erhalten Informationen über die Ausrüs-
tung, vom Bogen bis zu den Pfeilen. Wir schießen in der Halle 
auf Zielscheiben und draußen im freien Gelände auf einem klei-
nen 3-D-Bogenparcours. 
Hinweis: Bögen, Pfeile, Zielscheiben sind vorhanden. 
Mindestalter: 16 Jahre 
  
Impulsabend: Mein inneres Team auf Erfolgskurs bringen
mit Iris Espenlaub am Montag 6. November von 18.30 - 21.30 Uhr 
im Familienzentrum im Städt. Kindergarten, Riedstraße 40, Och-
senhausen, Raum 2 im 1. OG, Kurs-Nr. 32060

Wir alle vereinen in uns verschiedene innere Stimmen, Anteile 
oder „Persönlichkeiten“. Dieses sog. „innere Team“ kann uns im 
Alltag auf unseren Wegen fördern und stützen oder blockieren 
und entmutigen. Ziehen die einzelnen Teile in uns nicht an ei-
nem Strang, sind innere Konflikte, ein ständiges Aufschieben, 
ein hin- und hergerissen sein und sich nicht entscheiden können, 
das Gefühl, die Dinge nicht geregelt zu bekommen, Kraft- bzw. 

Lustlosigkeit und weitere Aspekte typisch. In diesen Situationen 
ist es sinnvoll, Klarheit in das innere Stimmengewirr zu bringen 
und auf gute Weise steuernd einzugreifen. Dieser Impulsabend 
bietet Ihnen Grundlagenwissen und praktische Hilfen, mit denen 
Sie Ihrem inneren Team auf die Spur kommen, Ihre Handlungs-
fähigkeit stärken und konstruktive Dynamiken in Gang setzen 
können – für mehr Lebensqualität und Erfolg im Alltag. 
Bitte bringen Sie Schreibzeug mit. 

Jagdgenossenschaft Ochsenhausen -  
Hattenburg 

Zum Rehessen am Samstag, 18.11.23, um 19:30 Uhr im Hotel 
Mohren, sind alle Mitglieder mit einer Begleitperson herzlich 
eingeladen. 
Anmeldungen sind bis zum 06.11. erforderlich bei: 
Bernhard Dolderer, Telefon 4165 oder Helmut Wenk, Telefon 
920770. 
Der Vorstand

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

Verbandsliga Teams blicken auf erfolgreiches Wochenende 
zurück 
Verbandsliga Württemberg Herren: 
FV Burgberg - KSC Hattenburg  3:5 (3368:3371) 
Dank einer furiosen Aufholjagd konnte der KSC den zweiten Sieg 
der Saison beim Gastspiel in Burgberg feiern. In den ersten 
Paarungen konnte lediglich Tobias Saiger (581/1) einen Mann-
schaftspunkt für den KSC erspielen. André Weitzmann (542/0), 
Roland Chioditti (542/0) und Jochen Seitz / Daniel Hetterich 
(490/0) mussten sich ihren Gegnern geschlagen geben. Dank den 
Herausragenden Schlussstarten um Thomas Zaschka (581/1) und 
Matthias Moser (635/1) konnte ein 132 Kegel Rückstand noch in 
einen Sieg für die Hattenburger umgemünzt werden. 
  
Verbandsliga Württemberg Frauen: 
KSC Hattenburg - EKC Lonsee  8:0 (3210:3015) 
Ein perfektes Spiel gelang den Hattenburgerinnen im Heimspiel 
gegen den EKC Lonsee. Mit etwas Glück und können erspielte Vera 
Arnold (506/1) den ersten Mannschaftspunkt. Verena Weitzmann 
(552/1) hingegen gewann ihr Duell deutlich. Anschließend waren 
Tanja Keller (529/1) und Vivien Fackler (517/1) ebenfalls erfolg-
reich. In der Schlusspaarung konnten neben Sara Moser (535/1) 
besonders Marina Riegger / Sabine Zaschka mit der Tagesbest-
leistung von 571 Kegel auf sich aufmerksam machen. 
  
Regionalliga OZ Herren: 
TG Biberach – KSC Hattenburg II  5:3 (3134:3049) 
Die zweite Mannschaft des KSC konnte die Partie im Derby gegen 
die TG Biberach lange ausgeglichen gestalten. Nach den ersten 
vier Paarungen mit Felix Pfeiffer (548/1), Christoph Weitzmann 
(506/0), Tim Binanzer (559/1) sowie Roland Fucker (471/0) 
stand ein 2:2 und lediglich -28 Kegel auf der Anzeigentafel. In 
der Schlusspaarung wurde die TG jedoch ihrer Favoritenrolle ge-
recht und Raphael Dolderer (456/0) sowie Jan Schuler (509/1) 
konnten die Auswärtsniederlage nicht mehr verhindern.
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Perfektes Heimwochenende für Hattenburgs Kegler 
Verbandsliga Württemberg Herren: 
KSC Hattenburg – KV 2000 Geislingen  5:3 (3302:3276) 
Erneut spannend machten es die Herren des KSC im Heimspiel 
gegen die Gäste aus Geislingen. Nachdem der Start in die Partie 
mit Tobias Saiger (590/1) und Daniel Hetterich (520/0) noch 
ausgeglichen verlief, mussten in der Folge André Weitzmann 
(510/0) sowie Roland Chioditti (536/0) die Mannschaftspunk-
te Ihren Gegenspielern überlassen. Dank einer erneut starken 
Schlussphase mit Thomas Zaschka (541/1) und Matthias Moser 
(605/1) konnte am Ende der 5:3 Sieg sowie der damit verbun-
dene erste Saisonheimerfolg bejubelt werden. 
  
Verbandsliga Württemberg Frauen: 
KSC Hattenburg – TSG Bad Wurzach  6:2 (3092:2990) 
Im Derby gegen den letztjährigen Verbandsligameister TSG Bad 
Wurzach konnten die Frauen des KSC den nächsten Saisonsieg 
einfahren. Nach den ersten vier Paarungen mit Sabine Zaschka 
(494/1), Verna Weitzmann (515/1), Tanja Keller (526/1) und 
Vivien Fackler / Nicole Vonier (535/0) erspielte sich der KSC bei 
Punktegleichstand einen plus 45 Kegel Vorsprung heraus. Dieser 
wurde durch die Schlussstarterinnen Sara Moser (501/1) und Ma-
rina Rigger (521/1) sicher zum 6:2 Sieg verteidigt. 
  
Regionalliga OZ Herren: 
KSC Hattenburg II – KSC Egelfingen  5:3 (3004:2790) 
Einen dem Spielverlauf nach etwas glücklichen Heimsieg gelang 
der zweiten Mannschaft des KSC im Duell mit dem Aufsteiger 
aus Egelfingen. Zu beginn gestalteten Felix Pfeiffer (550/1) und 
Christoph Weitzmann (487/0) die Partie ausgeglichen. In der 
Mittelpaarung profitierte der KSC von einer Verletzung der Gäste 
und der damit verbundenen Aufgabe. Jan Schuler (561/1) und 
Roland Fucker / Florian Kopp (385/0) erspielten dadurch einen 
deutlichen Vorsprung im Bezug auf das Gesamtergebnis. Dennoch 
war lange Zeit noch ein 4:4 für die Gäste möglich. Tim Binanzer 
(512/1) und Raphael Dolderer (509/0) konnten jedoch den 5:3 
Heimsieg noch sichern. 
  
Bez. Klasse B OZ: 
KSC Hattenburg g – TSG Bad Wurzach g  5:1 (1781:1728) 
Abgerundet wurde das erfolgreiche Wochenende des KSC von der 
gemischten Mannschaft die einen 5:1 Sieg erzielen konnten. Da-
bei musste lediglich Helena Führle (379/0) den Mannschaftspunkt 
knapp Ihrer Gegnerin überlassen. Fabian Jäger (459/1), Thorsten 
Klawitter (491/1) und Eleonora Heim (452/1) hingegen konnten 
die Punkte für den KSC erspielen.

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Gesund in den Herbst 
Über ganzheitliche Gesundheitsvorsorge, sanfte Hausmittel 
und einen aktiven Start in den Herbst 2023. 
Die Aufgeschlossenheit für sanfte, natürliche Methoden zur Erhal-
tung der Gesundheit bzw. deren Herstellung nimmt in Deutsch-
land weiter zu. Was zu früheren Zeiten selbstverständlich war, 
nämlich das Wissen über Hausmittel von Generation zu Generation 
weiterzugeben und somit wertvolles Wissen zu bewahren, ist un-
serer Gesellschaft in den letzten Dekaden leider mehr und mehr 
verloren gegangen. Was früher Teil des kulturellen Gedächtnis-
ses war, wird heute zumeist über digitale Kommunikationswege 

abgespeichert und abgerufen. Was sich nicht geändert hat, sind 
die positiven Erfahrungswerte, die mit sanften Hausmitteln ver-
bunden sind und natürlich auch nicht deren Anwendung. 
Der Sommer neigt sich dem Ende zu, die Tagen werden kürzer 
und auch kühler. Warum eignen sich die Kneippschen Naturheil-
verfahren, damit Erkältungskrankheiten möglichst gar nicht erst 
entstehen?
Die Gesundheitslehre nach Sebastian Kneipp ist im Kontext na-
turheilkundlicher Verfahren ein ganz besonderes Erfolgsmodell. 
Sie vereint fünf verschiedene Naturheilverfahren, die sich optimal 
ergänzen. Zusammen mit Gleichgesinnten wird Gesundheitsför-
derung und Prävention zu einem nachhaltigen und ausdauernden 
Erlebnis – die Lebensqualität erhöht sich deutlich. Sebastian 
Kneipp hatte bereits vor langer Zeit erkannt, wie wichtig es ist, 
die Menschen zur Übernahme von Eigenverantwortung für ihre 
Gesundheit zu animieren. Die Kneippschen Naturheilverfahren 
bieten vielfältige Möglichkeiten, den Körper gesund zu halten 
und auch gegenüber Erkältungskrankheiten abzuhärten. Hier sind 
vor allem die Kneippschen Kaltwasseranwendungen zu nennen, 
wie Wassertreten oder die Kneippschen Güsse. 
Der Wechsel von Warm und Kalt stärkt die Abwehrkräfte 
nachhaltig. 
Wie kann man einen solchen Warm-Kalt-Wechsel trainieren? Den 
deutlichsten Warm-Kalt-Wechsel erzielt man durch immunstär-
kende Saunagänge. Spätestens jetzt sollte man die Abwehrkräfte 
durch regelmäßige Saunabesuche auf die bevorstehende Kraft-
probe für die Gesundheit aktiv vorbereiten. Durch wöchentliche 
Saunagänge und zusätzliche Kneippsche Kaltwasseranwendungen 
sollte man für die Wintermonate gut gewappnet sein. Der durch 
den Saunabesuch gewünschte Abhärtungseffekt wird tatsächlich 
nicht durch die Hitze, sondern durch die folgende Abkühlung 
erzielt. Nach Verlassen der Sauna kann man sich entweder im 
Tauchbecken oder durch den Kneippschen Vollguss abkühlen. Die 
Abkühlung nach dem Saunagang sorgt für die Stabilisierung des 
Blutdrucks und des Herz-Kreislauf-Systems. 
Bei Fragen oder auch bei einer Interesse, auch an einer Mitglied-
schaft im Kneipp Verein wenden Sie sich gerne an: 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender
Rainer Schick
 Diplom-Volkswirt
Lerchenstrasse 7
88416 Ochsenhausen
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com
 

Vitalcenter Berkheim 



Ausgabe 43  ·  27.10.2023  ·  Ochsenhauser Anzeiger 11

Skiclub Ochsenhausen e.V.

Skibazar des Skiclubs Ochsenhausen in der Kapfhalle 
Der Skiclub Ochsenhausen eröffnet die diesjährige Wintersaison 
am Samstag, 28. Oktober 2023, mit seinem traditionellen Ski-
bazar in der Kapfhalle.
Auch in diesem Jahr wird wieder ein großes Angebot an Kinder-, 
Jugend- und Erwachsenenski, Snowboards, Wintersportartikeln 
sowie Ski- und Winterbekleidung erwartet. Die Ski- und Snow-
boardlehrer der Skischule stehen beim Kauf beratend zur Seite. 
Als besonderen Service können die neu erworbenen Ski vor Ort 
eingestellt und angepasst werden. 
Gut erhaltene Artikel können zwischen 10 und 12 Uhr zum Ver-
kauf abgegeben werden. Es dürfen nur funktionstüchtige und 
komplette Wintersportgeräte angeliefert und angeboten werden. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Um 13 Uhr öffnen sich die Türen der Kapfhalle für die Käufer. 
Zwischen 14.30 und 15.00 Uhr ist die Abrechnung und Abho-
lung möglich. Die Kassen werden um 15 Uhr geschlossen. Zehn 
Prozent des Verkaufserlöses gehen an den Veranstalter. Pro nicht 
verkauftem Artikel wird 1 Euro erhoben.
Weitere Informationen unter www.skiclub-ochsenhausen.de
 

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung des Skiclubs 
Ochsenhausen e.V. 
am 3. November 2023 um 20.00 Uhr im Hotel Mohren in Och-
senhausen. 
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte: 
1. Bericht des 1. Vorstandes 
2. Bericht des Kassiers 
3. Bericht der Kassenprüfer 
4. Bericht der Abteilungsleiter 
5. Entlastungen 
6. Beschlussfassung über Anträge 
7. Neuwahlen 
8. Verschiedenes 
9. Ehrungen 

Anträge zu einem der Tagesordnungspunkte sollten vor der Gene-
ralversammlung beim Vorstand schriftlich eingereicht werden. Zu 
dieser Generalversammlung laden wir alle Mitglieder und Freunde 
des Skiclubs herzlich ein. 
Der Vorstand
 

Sportverein Ochsenhausen

Neues Kursangebot des SV Ochsenhausen – WORLD JUMPING 
Der SV Ochsenhausen bietet nach 
den Herbstferien ein neues Kur-
sprogramm an: WORLD JUM-
PING. Dahinter verbirgt sich ein 
dynamisches Fitness-Trainings-
programm, das für alle Fitness-
levels geeignet ist, da die In-
tensität der Ausführung der 
einzelnen Übungen von den 
Teilnehmern selbst bestimmt 
wird. In einer WORLD JUM-
PING-Stunde werden auf und 
mit dem Trampolin zum Rhyth-
mus der Musik verschiedene ge-
sundheitsorientierte Grund-

übungen, Fitnessübungen und rhythmische Schrittkombinationen 
ausgeführt. Das Springen auf den WORLD JUMPING-Trampolinen 
ist sehr gelenk- und rückenschonend, es werden Trainingseffek-
te in der Tiefenmuskulatur, den Beinen und dem Rücken erzielt. 
Mehr als 400 Muskeln werden gefordert, was WORLD JUMPING zu 
einem hervorragenden Ausdauer- und Ganzkörpertraining macht. 
Außerdem ist WORLD JUMPING ein effektives Herz- und Kreis-
lauftraining.  
Der Kurs umfasst 10 Einheiten, die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Kursbeginn ist der 7. November 2023. 
Er findet von 19.15 bis 20.15 Uhr im Gemeindesaal des Gymna-
siums Ochsenhausen statt. 
Die Kursleitung hat Daniela Pfender, ausgebildete WORLD JUM-
PING-Trainerin. 
Eine Anmeldung ist ab sofort auf der Homepage des SV Ochsen-
hausen möglich (Anmeldung Kurs). 
Erforderlich: Sportkleidung, Indoor-Turnschuhe, Handtuch und 
Getränk

Wohnpark Rottuminsel

Tagespflege in Ochsenhausen bietet weitere Schnuppertage  
Die neue Tagespflege im Wohnpark 
Rottuminsel der St. Elisabeth gG-
mbH ist seit der Eröffnung am  
1. Mai gut angelaufen. Es gibt 
derzeit noch freie Plätze. Daher 
bietet das Haus Interessierten 
weitere Schnuppertage an. Un-
verbindlich können ältere Men-
schen hier einzelne Tage verbrin-
gen, um die attraktiven Räume 
und das abwechslungsreiche Pro-
gramm kennenzulernen. 

Die beiden Altenpflegerinnen Elke Erlenkamp und Ines Ott brach-
ten es bereits während des Tags der offenen Tür in vielen Gesprä-
chen mit Angehörigen auf den Punkt: „Am besten vereinbaren 
Sie mit uns einen Schnuppertag, an dem Ihre Mutter oder Ihr 
Vater uns hier in Ruhe kennenlernen kann. Sowohl Angehörige 
als auch potenzielle Gäste können sich den schönen Garten mit 
Blick auf die Rottum, die wohnlich eingerichteten Gemeinschafts- 
und Aktivierungsräume oder den gemütlichen Ruheraum ansehen 
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und ausprobieren. Dazu können alle Fragen über die Zuzahlung 
der Krankenkassen, das Ankommen und Abholen sowie die ver-
schiedenen Programminhalte besprochen werden. 
Wer vorab mehr über die Tagespflege im Wohnpark Rottuminsel er-
fahren möchte oder einen Schnuppertag vereinbaren will, wendet 
sich direkt an die Einrichtungsleitung Heike Kehrle (Tel. 07352 
92324-200 oder E-Mail Heike.Kehrle@st-elisabeth-ggmbh.de).

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Musikverein Mittelbuch

Adventskalender MV Mittelbuch 
Zum ersten Mal wird der Musikverein Mittelbuch dieses Jahr ei-
nen Adventskalender verkaufen. 
Die Erlöse des Verkaufs werden für den Wiederaufbau des Wald-
festplatzes in Bebenhaus verwendet. Durch den Stum im Früh-
sommer hat der Waldfestplatz gelitten: das Bühnendach muss 
vollständig erneuert, Geländer ausgebessert werden und weitere 
Aufgaben fallen an.  
Der Adventskalender, gefüllt mit Schokolade, beinhaltet auch 24 
lokale und regionale Preise, die unter allen verkauften Advents-
kalendern verlost werden. Die Stückzahl ist begreznt. Der Verkauf 
startet Mitte November. Weitere Infos folgen.
 

Narrenzunft Mittelbuch

Wir suchen Fuchsstockmale und Gsteidaweibhäser zum Lei-
hen oder Kaufen! 
Du hast ein altes Häs im Schrank welches Du selbst nicht mehr 
nutzt und an die Narrenzunft Mittelbuch verleihen oder verkau-
fen möchtest? 
...gerne auch selbstgenähte Kinderhäser! 
Dann melde Dich gerne bei einem Zunftrat oder über Mail unter 
info@narrenzunft-mittelbuch.de. 
In diesem Sinne: Gsteidaweib - hot Moggla keit. 
Euer Zunftrat
 

Sportverein Mittelbuch e.V.

SGM holt einen Punkt gegen Wacker Biberach in der Schluss-
minute
- SGM II und SGM III gewinnen beide ihre Heimspiele gegen 
Inter Laupheim 
Bezirksliga am Sonntag, 22.10.2023, um 15 Uhr in Mittelbuch 
SGM Ringschnait/Mittelbuch - FC Wacker Biberach  2:2 (0:2) 
Spielstätte: Hellgoth-Bedachungen Arena 
Spielbericht: Die Gäste gingen in einer zunächst wenig aufre-
genden Partie in der gut besuchten Hellgoth-Bedachungen Are-
na in Mittelbuch durch einen Kopfball von Ersin Cerimi (20.) in 

Führung. Luca Ruedi hatte kurz später freistehend den Ausgleich 
auf dem Fuß. Nach starkem Solo im Strafraum war wieder Ersin 
Cerimi (37.) zum 0:2 erfolgreich. Die SGM kam nach dem Wech-
sel besser ins Spiel, benötigte aber ein Kopfball-Eigentor (63.) 
zum 1:2. Die Gäste ihrerseits hatten trotz einer Gelb-Roten Karte 
in Unterzahl Pech mit einem Alutreffer. Mit dem letzten Angriff 
drückte Julian Kloos (90.+6) eine Flanke von Manuel Schlicht-
härle zum 2:2 über die Linie. 
Tore: 0:1 Ersin Cerimi (20.), 0:2 Ersin Cerimi (37.), 1:2 Eigentor 
(63.) und 2:2 Julian Kloos (90.) 
Besondere Vorkommnisse: Gelb-Rot für den FC Wacker Biberach 
(72.) 
  
Kreisliga B2 am Sonntag, 22.10.2023, um 13:15 Uhr in Mittelbuch 
SGM Mittelbuch/Ringschnait II - FC Inter Laupheim    2:1 (2:0) 
Spielstätte: Hellgoth-Bedachungen Arena 
Spielbericht: Der FC Inter, der zuletzt sieben Mal in Folge unge-
schlagen blieb, musste in Mittelbuch eine etwas überraschende 
Niederlage einstecken. Die Zuschauer sahen zwei völlig unter-
schiedliche Halbzeiten. Zunächst gab die Heimelf den Ton an und 
versäumte es, aus zahlreichen Chancen mehr Kapital zu schlagen. 
Nach dem Wechsel dann umgekehrte Verhältnisse, obwohl Inter 
Laupheim über 30 Minuten in Unterzahl agieren musste. 
Tore: 1:0 Niklas Renz (2.), 2:0 Niklas Renz (16.) und 2:1 Ous 
Tamba (90.) 
Besondere Vorkommnisse: Rot für den FC Inter Laupheim (59.) 
  
Kreisliga B2/Reserve am Sonntag, 22.10.2023, um 11:30 Uhr 
in Mittelbuch 
SGM Mittelbuch/Ringschnait III - FC Inter Laupheim   5:1 (1:1) 
Tore SGM: 1:0 Bastian Maucher (7.), 2:1 Julian Hörnle (47.), 3:1 
Bastian Maucher (50.), 4:1 Julian Hörnle (53.) und 5:1 Alexan-
der Stumpp (55.) 
  
Vorschau / nächste Spiele: 
Der nächste Spieltag findet am kommenden Samstag statt. Unse-
re 1. Mannschaft tritt als aktuell zweiplatzierte Mannschaft zum 
Topspiel beim Tabellenführer SV Reinstetten an. 
Kreisliga B2/Reserve am Samstag, 28.10.2023, um 12:45Uhr in 
Ochsenhausen (Kunstrasen) 
SGM Erlenmoos/Ochsenhausen II - 
SGM Mittelbuch/Ringschnait III 
Kreisliga B2 am Samstag, 28.10.2023, um 15:45 Uhr in Erlenmoos 
SGM Erlenmoos/Ochsenhausen -
SGM Mittelbuch/Ringschnait II 
Bezirksliga am Samstag, 28.10.2023, um 15 Uhr in Reinstetten 
SV Reinstetten – SGM Ringschnait/Mittelbuch
 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Sportverein Reinstetten e.V.

Spielbericht Damen 
SV Deuchelried - SV Reinstetten  2:1 (1:0)
Am vergangenen Sonntag trafen die Damen des SVR auf die 
Damen des SV Deuchelried. In der ersten Halbzeit ging der SV 



Ausgabe 43  ·  27.10.2023  ·  Ochsenhauser Anzeiger 13

Deuchelried mit 1:0 in Führung. Die Damen des SVR erhöhten in 
der zweiten Halbzeit den Druck auf den Gegner. Den Rückstand 
konnten sie dann nach einem getretenen Freistoß von Aylin 
Rapp und den daraus folgenden Treffer von Annika Schoch aus-
gleichen. In der 72. Spielminute traf Johanna Hasel für den SV 
Deuchelried per Freistoß direkt ins Tor. Mit diesem Endstand 
(2:1) endete die Partie. 
Tore: 1:0 Rebekka Krug (28. Minute), 1:1 Annika Schoch (52. 
Minute), 2:1 Johanna Hasel (72. Minute) 
  
Spielvorschau: Sonntag, 29.10.2023 11:00 Uhr: SV Reinstetten 
- SV Bergatreute

Spielberichte SGM Reinstetten/Hürbel 
SV Kirchdorf – SGM Reinstetten/Hürbe  0:1 (0:1) 
In einem sehr zerfahrenen Spiel konnte unser Team am Sonntag 
einen knappen Auswärtssieg feiern. Dabei hatte man in den ers-
ten beiden Minuten Glück nicht direkt in Rückstand zu geraten. 
Ein sehenswerter Lupfer der Gastgeber fand zunächst die Latte, 
ehe Tobias Ruß nach schweren Unachtsamkeiten in der Abwehr 
in größter Not parieren konnte. Nach diesen Minuten fand man 
ins Spiel und bekam nach dem ersten gut gespielten Angriff ei-
nen Elfmeter zugesprochen. Simon Laubheimer köpfte das Leder 
nach Flanke vom langen Fünfereck vors Tor, wo der zum Einköpfen 
bereite Jannik Rauß regelwidrig daran gehindert wurde. Samuel 
Mohr verwandelte auch diesen Elfmeter (17.) gewohnt sicher. 
In der ersten Halbzeit hatte man nun klares Oberwasser und die 
besseren Chancen, die allerdings von Simon Mohr, Samuel Mohr 
und Simon Laubheimer nicht genutzt werden konnten. Glück 
hatte man wieder nach gut 30 Minuten, der Schiedsrichter ließ 
Gnade vor Recht ergehen und zeigte keine gelb-rote Karte. In 
der zweiten Halbzeit kam auf beiden Seiten kaum Spielfluss zu-
stande. Unsere Defensive verteidigte fast jeden Angriffsversuch 
der Gäste, dennoch blieb es bis zum Schlusspfiff ein enges Spiel, 
da erneut Simon Mohr und Philipp Fehnle das Spiel trotz dicker 
Chancen nicht entschieden. Nächste Woche empfängt man den 
absoluten Klassenprimus SGM Ummendorf/Fischbach. Gegen den 
Gast, der bisher alle Spiele, die meisten gar deutlich, gewann, 
wird eine Serie auf den Prüfstand gestellt. Seit über eineinhalb 
Jahren verlor unsere SGM kein Heimspiel mehr. Es wird eine To-
pleistung von Nöten sein diese beeindruckende Serie aufrecht 
zu erhalten. 
Reserven: 2:2 (1:2) 
Eine perfekte Anfangsphase ließ Hoffnungen auf den zweiten 
Saisonsieg aufkommen. Sebastian Högerle markierte einen Dop-
pelpack binnen weniger Minuten (4. & 7.). Diese frühe Führung 
gab dem Team Sicherheit und man war die erste halbe Stunde 
die bessere Mannschaft. Durch ein leicht vermeidbares Gegentor 
nach individuellem Fehler musste man jedoch kurz vor der Pause 
(37.) den Anschlusstreffer hinnehmen. Mit diesem Tor war der 
Gastgeber wieder im Spiel, gestaltete die zweite Halbzeit aus-
geglichen und kam zum verdienten Ausgleich (70.). Auch wenn 
wieder kein Sieg gelang, kann man nach drei ungeschlagenen 
Spielen mit Mut ins nächste Spiel gehen. 
  
Nächste Spiele: 
KL A1: 
Sonntag, 29.10.2023 um 15:00 Uhr in Hürbel 
SGM Reinstetten/Hürbel – SGM Ummendorf/Fischbach 
  
Reserven KL A1: 
Sonntag, 22.10.2023 um 12:45 Uhr in Hürbel 
SGM Reinstetten/Hürbel – SGM Ummendorf/Fischbach

 
TSV Laubach e.V.

Siegesserie der Herren ist ungebrochen 

Herren Bezirksliga 
TSV Rot an der Rot – TSV Laubach  4:9 
Auch im fünften Spiel bleibt Laubach erfolgreich. 
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Alle drei Eingangsdoppel gingen souverän an Daniel Egle/Jochen 
Keller (1:3), Frank Riedmüller/Thomas Wiest (0:3) und Frank 
Meisterhans/Elias Egle (0:3). 
Im vorderen Paarkreuz siegte im ersten Durchgang Keller mit 1:3 
und in der Mitte folgten Meisterhans (0:3) sowie D. Egle (1:3) 
und im hinteren Paarkreuz Wiest mit 1:3 zum 2:7-Halbzeitstand. 
In Durchgang zwei musste Riedmüller, der mit Doppelpartner 
Wiest unschlagbar scheint, auch sein Einzel mit 3:0 an den 
Gegner abgeben. D. Egle (1:3) und Meisterhans (0:3) machten 
den Sieg perfekt. 
  
Herren III Kreisklasse  
TSV Laubach – TSV Rot an der Rot  4:6 
Im vierten Spiel kassierten die Herren III ihre dritte, wenn auch 
erneut knappe Niederlage. 
Im Eingangsdoppel konnten sich Christoph Keller/Jürgen Übel-
hör klar mit 3:0 durchsetzen. In den Einzeln folgten zunächst 
drei Niederlagen. Zwar kamen noch Punkte von Simon Süka (3:0, 
3:0), Michael Zweifel (3:1, 3:0) und Keller (3:0), die Niederlage 
war jedoch nicht mehr zu verhindern. 
  
Damen Bezirksliga  Allgäu-Bodensee 
TTV Wolpertswende - TSV Laubach  6:4 
Ebenfalls mit einer knappen Niederlage mussten die Mädels ent-
täuscht ihre Heimreise antreten. 
Das Eingangsdoppel durch Martina Bachthaler/Lisa Seeberger 
ging 1:3 verloren. Bachthaler war im Einzel zwei Mal mit (0:3, 
0:3) erfolgreich. Auch Seeberger (0:3) und Lara Segmiller (0:3) 
konnten gegen die starken Gastgeber Punkte beisteuern. 
  
Jungen U19 Bezirksliga  
TSV Laubach – SV Rissegg  5:5 
Dieses Mal konnte das Doppel II überzeugen. 
Lara Segmiller/David Keller waren mit 3:1 erfolgreich und in den 
Einzeln holten Mathias Keller (3:2, 3:1) und Simon Süka (3:1, 
3.1) Punkte, so dass sich die Mannschaften mit einem gerechten 
Unentschieden trennten. 
  
Am kommenden Wochenende stehen folgende Begegnungen 
auf dem Plan: 
Samstag, 28.10.2023 
Mädchen U15 Kreisklasse A 
10.00 Uhr SF Schwendi - TSV Laubach 
Jungen U19 Bezirksliga 
13.30 Uhr TSV Laubach – SV Ertingen 
Herren Bezirksliga 
19.00 Uhr TSV Laubach – TG Biberach   
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg und den Zuschauer 
wieder spannende Spiele 
TSV Laubach
 

Verein Dorfgemeinschaft
Wennedach e.V.

Reparaturkaffee in der alten Schule Wennedach 
Wir versuchen wieder defekte Haushaltsgeräte zu reparieren. Sie 
können Ihre defekten Geräte am Freitag, 27. Oktober 2023, von 
14:00 bis 17:00 Uhr in die alte Schule nach Wennedach bringen. 
Zudem werden wieder 2 Frauen mit Nähmaschinen Flick- und Näh-
arbeiten übernehmen. Diesmal werden auch Fahrräder repariert 
oder überprüft, dazu Fahrrad einfach mitbringen. Auch wer nur 
Kaffee und Kuchen genießen möchte, ist herzlich eingeladen.

Blick in die alte Schule

Sonstiges  

Information | Beratung | Unterstützung 

Rund um das Thema Pflege  
persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah 
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639 
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647 
Pflegestützpunkt 
Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18 
pflegestuetzpunkt@biberach.de | www.biberach.de 

Halloween: Spaß ist erlaubt, Straftaten 
nicht!  

Die Polizei mahnt zur Vernunft. Spaß ist, wenn alle lachen. 
Ende Oktober ist die Zeit der Zombies und Geister. Vor allem Kin-
der verkleiden sich und freuen sich auf Süßigkeiten. Die Nacht 
auf Allerheiligen wird in dieser Beziehung immer beliebter. Doch 
kann es ernsthafte Folgen haben, wenn dabei übertrieben wird. 
„Die Scherze sollen nicht zu Straftaten werden“, warnt die Poli-
zei. Sobald die Gefahr besteht, dass eine Sache beschädigt oder 
gar ein Mensch verletzt werden könnte, macht sich der Verursa-
cher meist strafbar. Und eine Straftat wird von der Polizei kon-
sequent verfolgt. 
Der Appell der Polizei erfolgt aus gutem Grund. In den vergan-
genen Jahren häuften sich Anfang November die Anzeigen. Zer-
kratzte Autos, eingeschlagene Scheiben und brennende Container 
sind nämlich alles andere als lustig. Das ist gefährlich und führt 
zu hohen Schäden. Deshalb werden die Beamten dem mit ver-
stärkten Kontrollen entgegenwirken. 
Die Polizei bittet auch Eltern ihren Kindern den Ernst der Lage 
zu erklären. Sie sollen deutlich machen, wo die Grenze erreicht 
ist. Der Nachwuchs muss wissen, dass ihr Handeln bei anderen 
zu Problemen führen kann. 
 

Schulung für ehrenamtliche Jugendleiter*innen 

Grundlegende und aufbauende Kenntnisse der Jugendarbeit, wie 
das Führen von Gruppen, Kinderschutz nach § 72a SGB VIII, Me-
dienpädagogik, Suchtprävention, Interkulturalität und Schubla-
dendenken sowie Öffentlichkeitsarbeit werden angehenden oder 
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bereits aktiven ehrenamtlichen Jugend- und Gruppenleiter*in-
nen aus Vereinen in dem Juleica-Aufbaumodul der Kreisjugen-
dringe Biberach und Ravensburg vermittelt. Das Seminar findet 
am Samstag, 25.11., und Sonntag, 26.11.2023, von 8-19 Uhr 
bzw. 9- 19 im Humboldt- Institut in Bad Schussenried statt. Es 
kann auch besucht werden, wenn das Basismodul noch nicht ab-
solviert wurde. Eine Anmeldung ist bis 10.11.2023 über info@
kjr-biberach.de möglich. Die Kosten für Ehrenamtliche, Schüler 
und Studenten betragen 65 €. Weitere Informationen gibt es auf  
www.kjr-biberach.de oder telefonisch beim Kreisjugendring Bi-
berach unter 07351 3470746.
 

Das Forstrevier Ochsenhausen informiert 

Pflanzensammelbestellung für die entstandenen Sturmholz-
flächen 
Der Bedarf an Forstpflanzen für den Privatwald kann bis 7. No-
vember 2023 gemeldet werden. Die Mindestmenge pro Baumart 
beträgt 25 Stück = 1 Bund Pflanzen. Die Auslieferung erfolgt 
i.d.R. Mitte/Ende November an einem zentralen Platz innerhalb 
des Gemeindegebietes. Der Liefertermin wird nach Absprache mit 
der Baumschule bekannt gegeben. 
Es wird empfohlen, die vorhandenen Sturmflächen schnellstmög-
lich aufzuforsten und die Winterfeuchte auszunutzen. 
Beispiel: wurzelnacktes Laubholz und Nadelholz (Lä) sowie 
Douglasie im Topf. 
Fördermöglichkeiten stehen zurzeit nicht zur Verfügung. Rea-
listisch gesehen wird dies erst wieder für die Herbstpflanzung 
2024 möglich sein. 
Kontakt Revierförster Claus Lukat: 
E-Mail: claus.lukat@biberach.de,Telefon 0173 3062582
 

Das Landratsamt informiert 

Auffrischungslehrgang zum sicheren Umgang mit der  
Motorsäge 
Das Kreisforstamt bietet zum sicheren Umgang mit der Motor-
säge einen Auffrischungslehrgang an. Der Kurs richtet sich an 
Interessierte, die bereits einen Motorsägen-Grundlehrgang be-
legt haben und ihre Fertigkeiten und Kenntnisse in der Holzernte 
auffrischen und vertiefen möchten. Das Kreisforstamt bietet für 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer einen Auffrischungskurs zum 
fachgerechten Umgang mit der Motorsäge an. Kursinhalte sind: 
Demonstration des Akkufällkeils, Üben der Fäll- und Schneide-
techniken und das sichere Fällen von Bäumen. Der Auffrischungs-
kurs ist auf zehn Personen beschränkt. Er findet eintägig am 
Donnerstag, 9. November 2023, von 8 bis circa 16.30 Uhr statt. 
Der Kurs kostet 80 Euro. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Kurses werden gebe-
ten, eine komplette persönliche Schutzausrüstung bestehend aus 
Schnittschutzhose, Schnittschutzstiefeln, Arbeitshandschuhen, 
Helm mit Gehörschutz und Gesichtsschutz und einen Nachweis 
über eine private Unfallversicherung oder die Mitgliedschaft in 
der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft (SVLFG) mitzu-
bringen. 
Die Anmeldung zu beiden Lehrgängen ist telefonisch unter 07351 
52-6900 oder per E-Mail an forstamt@biberach.de möglich. Ei-
nen Lageplan des Treffpunkts erhalten die Teilnehmenden einige 
Tage vor der jeweiligen Schulung per E-Mail. 
  
Schulung zur Holzsortierung im Nadelholz 
Das Kreisforstamt bietet am 23. November 2023, ab 13 Uhr eine 
Schulung zur Holzsortierung im Nadelholz im Revier Federsee an. 
Sie wollen Ihr Holz selbst aufbereiten und Ihre Kenntnisse in der 

Holzsortierung auffrischen? Sie wollen wissen, welche Merkmale 
die Holzqualität bestimmen und wie ein Stamm richtig vermes-
sen wird? Dann ist die Schulung für Holzsortierung genau das 
Richtige für Sie!
Die Anmeldung erfolgt über die Homepage des Landratsamtes 
(www.biberach.de/kreisforstamt) unter der Rubrik „Veranstal-
tungen“. Die Teilnahme ist kostenlos. Den genauen Treffpunkt 
erhalten die Teilnehmenden nach erfolgreicher Anmeldung. Bitte 
wetterfeste Kleidung und trittfeste Schuhe mitbringen.
 

Euch schickt der Himmel! 

Seid ihr bereit? Die Welt braucht Held*innentaten. Und Engel, 
die sich für andere einsetzen!
Mach mit bei Deutschlands größter Sozialaktion, wo wir die Welt 
in 72 Stunden ein bisschen besser machen wollen!
Ein internationales Sportturnier? Eine politische Aktion zum The-
ma Flucht oder ein Biotop für den Kindergarten?
Am 18. April 2024 geht’s los!
Der Koordinierungskreis findet für Euch passende Aufgaben!
Mehr Infos auf www.rost.72stunden.de
Meldet euch einfach im katholischen Jugendreferat bei Anna 
Stützle oder Andi Hofer: 
astuetzle@bdkj-bja.drs.de ahofer@bdkj-bja.drs.de
 

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 

Kontenklärung: So prüfen Sie den Versicherungsverlauf  
Ihrer Rente
Die gesetzliche Rente berechnet sich nach dem Verdienst. Aber 
nicht nur: Rentenpunkte gibt es zum Beispiel auch für die Kin-
dererziehung. Damit unterm Strich das herauskommt, was zu-
steht, braucht die Deutsche Rentenversicherung (DRV) in der 
Regel noch Informationen. Mit der sogenannten Kontenklärung 
können Lücken oder Fehler im Rentenverlauf korrigiert werden.

Wen betrifft die Kontenklärung und warum ist sie so wichtig?
Ein vollständiges und aktuelles Versicherungskonto ist die Grund-
lage für aussagekräftige Rentenauskünfte und Renteninforma-
tionen. Das Versicherungskonto enthält alle Zeiten, die für die 
Rente wichtig sind. Dazu gehören neben Beitragszeiten zum 
Beispiel auch Schul-, Arbeitslosigkeits-, Krankheits- und Kin-
dererziehungszeiten. Nicht alle diese Zeiten liegen der gesetzli-
chen Rentenversicherung automatisch und korrekt vor. Mit der 
Kontenklärung können Versicherte möglichst durchgängig alle 
rentenrelevanten Stationen nachweisen.

Muss ich die Kontenklärung beantragen oder meldet sich die 
Rentenversicherung?
Die Rentenversicherung meldet sich regelmäßig automatisch – 
das erste Mal, wenn man 43 Jahre alt ist. Ab einem Alter von 
55 Jahren wird alle drei Jahre eine Rentenauskunft mit persön-
lichem Versicherungsverlauf zugeschickt. Jeder kann aber auch 
selbst aktiv werden und jederzeit einen Antrag auf Kontenklä-
rung stellen. Am einfachsten und schnellsten geht das über die 
Online-Services auf der DRV-Homepage unter www.deutsche-ren-
tenversicherung.de/online-services.

Gibt es Fristen und wie schnell muss man reagieren?
Wird man von der Rentenversicherung angeschrieben, sollte man 
innerhalb von sechs Monaten antworten. Keine Panik allerdings: 
Wenn man Dinge nachreichen will, kann man das selbstverständ-
lich auch später noch machen.
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Welche Zeiten sind bei der Durchsicht des Verlaufs beson-
ders wichtig?
Am besten geht man chronologisch vor. Arbeitsjahre zählen ab 
dem ersten Beitrag, Schul- und Studienzeiten ab dem 17. Le-
bensjahr. Anhand des zugesandten Verlaufes sollte man Zeile 
für Zeile prüfen, ob alle Monate und Jahre aufgeführt wurden. 
Gerade von Schule und Studium liegt der DRV nichts vor. Wer 
keine Nachweise mehr hat, kann beim Landesschulamt oder der 
Ausbildungsstätte nachfragen.
Wer Kinder hat, sollte im Rentenverlauf vor allem den Passus 
»Kindererziehungszeit« im Blick haben und diese Zeit bean-
tragen. Denn sie bringt Punkte. Für drei Jahre nach der Geburt 
des Kindes bekommt ein Elternteil rund einen Rentenpunkt pro 
Erziehungsjahr gutgeschrieben. Für die ersten zehn Jahre nach 
der Geburt können außerdem Kinderberücksichtigungszeiten an-
gerechnet werden.
Zeiten der Berufsausbildung werden bei der Rentenberechnung 
besonders bewertet. Aus diesem Grund sollte man darauf achten, 
dass diese Zeiten auch im Versicherungsverlauf als berufliche 
Ausbildung gekennzeichnet sind.

Wo können Lücken entstehen?
Lücken können in Zeiten entstehen, in denen man sich eine 
private Auszeit genommen oder während einer selbständigen 
Tätigkeit keine Beiträge eingezahlt hat. Diese Zeiten werden für 
die Rentenberechnung nicht gewertet, da die Höhe der Rente 
größtenteils von den gezahlten Beiträgen abhängt. Am besten 
listen Versicherte aber alle Zeiten auf, um sicher zu sein, dass 
nichts unter den Tisch fällt.

Wo bekomme ich Hilfe?
Hilfe gibt es bei der kostenlosen Hotline der Rentenversicherung 
unter 0800 1000 48024. Auch Beratungen vor Ort in einem Re-
gionalzentrum oder einer Außenstelle der DRV Baden-Württem-
berg sind möglich. Anträge auf Kontenklärung nehmen außer-
dem die Ortsbehörden der Gemeinden auf und leiten diese an 
die DRV weiter.
 

Katholische Bücherei Erolzheim 

„Hoffentlich gibt es im Himmel Currywurst und Kuchen“  
(Hildchen, 103 Jahre alt) 
Die Katholische Bücherei und der Kulturausschuss laden Sie ganz 
herzlich am Samstag, 04.11.2023, um  19:30 Uhr (Einlass  
19 Uhr) zu der Lesung in das Katholische Gemeindehaus Erolz-
heim ein. Die Gesundheitsclowns Katrin Jantz und Hanna Münch 
lesen aus ihrem im Frühjahr 2024 erscheinenden Buch und erzäh-
len von ihrer Arbeit. Eintritt auf Spendenbasis für die Arbeit 
des „Förderkreis Gute Clowns e.V.“. 
Morgens um 9:30 Uhr in Ulm. Schnell die rote Nase aufgesetzt. 
Auf dem Weg zur Arbeit folgen sie dem Auftrag ihres Herzens. 
Im Schlepptau des alten Koffers haben sie wundersame Begeg-
nungen mit Menschen, die sie mitnehmen in ihre Welt, in die 
Welt der Clowns mit ihren großen und kleinen Wundern. Dabei 
wissen sie nie, was auf sie zukommt, Freude und Leid, Lachen 
und Weinen, Überraschung und Staunen. 
In welche Welten werden sie heute eintauchen? In die des 98-jäh-
rigen Herrn, der so gerne Marlene Dietrich singt... oder in die 
der schönen alten Dame, die die geklöppelte Spitze am Kostüm 
der Clowns mit ihren zarten Fingern vorsichtig entlang streicht. 
Was sie dabei fühlt, weckt in ihr Erinnerungen längst vergange-
ner Zeiten. Und sie tauchen ein in die strahlenden Augen eines 
kranken Kindes, das sich einer Seifenblase hinterher sehnt. 

Bei ihren Einsätzen in Seniorenheimen, Einrichtungen für Men-
schen mit Behinderung, Kinderkliniken, Wachkoma- und De-
menz-Stationen und an vielen anderen Orten erleben sie Ge-
schichten, die sich tief in ihrem Sein verankern - als Clowns und 
als fast ganz normale Menschen.

 

„Et lux perpetua“ mit dem Konzertchor 
Oberschwaben und der Capella Novanta 

In zwei Konzerten am Samstag, 4. November, um 18 Uhr im Müns-
ter Obermarchtal sowie am Sonntag, 5. November, um 18 Uhr im 
Bibliothekssaal im Kloster Bad Schussenried werden aufgeführt: 
„Et lux perpetua - Und das ewige Licht leuchte ihnen“ von Gregor 
Simon, eine Streichersinfonie von Felix Mendelssohn-Bartholdy 
sowie Musik für Flöte und Harfe. 
Karten für Obermarchtal zu 28, 23 und 18 € gibt es im Vorverkauf 
über: www.reservix.de sowie an der Abendkasse (ab 17:15 Uhr). 
Karten für Bad Schussenried können reserviert werden unter Tel. 
07583 9269140 (Neues Kloster) und gibt es an der Abendkasse 
(ab 17:15 Uhr). Der Eintritt ist 25 €. 
Für beide Konzerte gilt: Azubis und Studenten sind um 5 €, 
Schüler ab 15 Jahre um 10 € ermäßigt. Schüler bis 14 Jahre 
haben freien Eintritt. 

 

Metzelsuppe in Bellamont 

Mit Beginn des Herbsts beginnt in unserer Region auch wieder 
die Zeit der Metzelsuppen. Gute Tradition hat dies auch beim Mu-
sikverein Bellamont, der am Sonntag, 29. Oktober 2023, hierzu 
wieder in die Turn- und Festhalle nach Bellamont recht herzlich 
einlädt.
Beginn ist um 11.00 Uhr mit dem Frühschoppen, ab 11.30 Uhr 
gibt’s schwäbische Spezialitäten wie hausgemachtem Saumagen, 
Kesselfleisch, Schlachtplatte, Schnitzel mit Pommes und natür-
lich auch ein vegetarisches Gericht ist mit auf der Speisekarte.
Die musikalische Unterhaltung übernimmt in gewohnter Weise 
der befreundete Musikverein aus Füramoos.
Kaffee und eine große Auswahl an hausgemachten Kuchen und 
Torten (gerne auch zum Mitnehmen) werden ab 12.00 Uhr an-
geboten.

 

Jahreshauptversammlung vom  
LandFrauenverband Biberach-Sigmaringen 

am Freitag, 10. November 2023, in der Donauhalle in Neufra 
bei Riedlingen.
Die Versammlung beginnt um 9.30 Uhr mit Begrüßung und Gruß-
worte, anschließend unterhält Frau Ingrid Koch, Autorin und 
Mundartdichterin vom Bodensee, mit Bühnenpartner Herr Bret-
zel die Gäste.
Nach dem Mittagessen gibt es ein Talk mit Ehrengästen, Bericht 
vom Verband und der LandFrauen Chor singt. Es gibt ein kleiner 
Markt der Möglichkeiten sowie Kaffee und Kuchen.
Es wird ein Unkostenbeitrag erhoben.
Wann: Freitag, 10. November 2023 um 9.30 Uhr
Ort: Donauhalle Neufra/ Riedlingen, Kiesgrubenweg 10
Alle Mitglieder und Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Anmeldung bis 2. November 2023 bei Erika Wohlhüter, Tel. 
07576/1702 oder Gabi Hägele, Tel. 07371/10149
LandFrauenverband Biberach-Sigmaringen
Kreisvorsitzende Doris Härle
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Heimattage Baden-Württemberg 2023 
in Biberach  

Wie klingt Heimat? 
Internationales Folk-Festival mit Gruppen aus Biberachs  
Partnerstädten im Rahmen der Heimattage 
Wie klingt Heimat? Dies frägt sich der Verein Städte Partner Bibe-
rach e.V. (StäPa), der den Austausch mit Biberachs Partnerstäd-
ten betreut, und nimmt die Heimattage zum Anlass, bei seinem 
2-tägigen Festival am Freitag, 27.10., und Samstag, 28.10., in 
der Gigelberghalle traditionell geprägte Musik aus Biberach und 
seinen Partnerstädten zu Gehör zu bringen. Auch wenn hierzu-
lande die Namen der auftretenden Gruppen höchstwahrscheinlich 
vielen nichts sagt, wird das Festival dennoch ein hochkarätiges 
und buntes Programm bieten. Alle Künstler werden ihre Heimat 
auf der Bühne präsentieren, und dabei zeigen, wie es in ihrer 
Heimat klingt, mit ihrer kulturellen Vielfalt das Publikum für sich 
vereinnahmen und beweisen, dass Musik die Herzen erobert und 
die Menschen über Grenzen hinweg miteinander verbindet. Las-
sen Sie sich überraschen, lassen Sie sich von der musikalischen 
Vielfalt aus Biberachs Partnerstädten begeistern! 
Der Freitagabend wird vom Biberacher Harmonikaorchester 
eröffnet. Danach folgen Ale Babki i Kapela aus Swidnica (Po-
len) und das Frauenensemble Tela aus dem georgischen Telawi. 
Am Samstag stehen auf der Bühne das Ringschnaiter Bläseren-
semble Q6, die Deep Black Shanty Crew aus dem Tendring Dis-
trict (GB), das Folk-Duo Bolt & Geoghegan von der Kanalinsel 
Guernsey sowie die international renommierten Tre Martelli aus 
Asti/Alessandria mit ihren traditionellen Liedern und Tänzen aus 
dem norditalienischen Piemont. 
Beginn ist am Freitag, 27.10., um 19 Uhr, am Samstag, 28.10., 
um 18 Uhr. 
Der Eintritt beträgt für Freitag 19,50 Euro (ermäßigt 15 Euro), 
für Samstag 25 Euro (ermäßigt 19 Euro) und die Festivalkarte für 
beide Tage 39,50 Euro (ermäßigt 29,50 Euro). Freie Platzwahl. 
Karten gibt es im Vorverkauf (beim Kartenservice im Rathaus, 
Marktplatz 7/1, im Internet unter www.kartenservice-biberach.de, 
oder telefonisch bei Schwäbisch Media unter 0751 29 555 777), 
sowie an der Abendkasse. 
Veranstalter ist der Verein Städte Partner Biberach e.V., in Zusam-
menarbeit mit der Stadt Biberach und den Heimattagen Biberach. 
(www.staepabc.de, www.biberach-riss.de, 
www.heimattage-biberach.de).
 
 

Gastschüler aus Brasilien suchen Gastfamilien 
in Deutschland 

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Schweizer Schule 
aus Sao Paulo sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa für 
den Zeitraum von 16.01. - 29.02.24 nette Gastfamilien. Der 
Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.
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Hilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“

• anonym  
• kostenfrei  
• 24/7 erreichbar  
• mehrsprachig  
• Online-Beratung: www.hilfetelefon.de

116 016

Kauf am Ort - 
fahr nicht fort!
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Spendenkonto
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STELLENANGEBOTE

Zubereitung
Mit einem Sternausstecher aus jeder Toastscheibe vier Sterne aus-
stechen. Butter in einer Pfanne erhitzen, Sterne darin bräunen. Die 
Hälfte vom Frischkäse mit Dill, die andere Hälfte mit Paprika ver-
mengen. Aus Lachs und Schinken Sterne ausstechen. Mozzarella 
in Scheiben schneiden, ebenfalls Sterne ausstechen. Die Hälfte der 
Sterne mit Dillfrischkäse, die andere mit Paprikafrischkäse einsei-
tig bestreichen. Auf acht Sterne im Wechsel Lachs- und Mozzarel-
lasterne türmen, mit einem Toaststern abschließen, mit Dill gar-
nieren und mit einem Spieß fixieren. Mit den Schinken- und den 
restlichen Mozzarellasternen ebenso verfahren und mit  einer 
Cocktailtomate garnieren. Tipp: Die Reste lassen sich gut als Pizza-
belag verwerten, die Toastbrotreste als Croûtons. Schorten/DEIKE

Sandwich-Stars

Amerikanisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 20 Minuten

Zutaten für 4 Personen

8 große Scheiben Toastbrot

1 EL Butter, 300 g Räucherlachs

200 g gekochter Schinken

200 g Mozzarella, 150 g Frischkäse

1 TL gehackter Dill, 0,5 TL mildes Paprikapulver

einige Zweige Dill, 8 Cocktailtomaten

200 g Mozzarella, 150 g Frischkäse

1 TL gehackter Dill, 0,5 TL mildes Paprikapulver

Foto: © Zimmer/DEIKE 763U08U2

© Stefanie Kolb/DEIKE 756R10R2

Bunter Obstsalat 

Finde heraus, welche Zahlen du für die Obstsorten einsetzen 
musst, damit die Rechnungen aufgehen. 
Achtung: Gleiche Obstsorten bedeuten gleiche Zahlen.

Lösung:  Kiwi = 2 Birne = 3 Banane = 1 Mandarine = 4

Müll gehört nicht auf die Straße!

Halte unseren Ort  
sauber!

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

07154 8222-70



Jetzt individuellen Besichtigungstermin vereinbaren!

.de
schreyoeggBau GmbH
Telefon 08331 962 82 77
hausbau@schreyoeggbau.de

Wir bauen Klimafreundliche Wohngebäude 
mit QNG, förderfähig mit KfW-Kredit für bis zu

300.000 € ab momentan 0.17%
eff. Jahreszins. Informieren lohnt sich.

NACHHALTIG UND 
FÖRDERFÄHIG

 

  

 

 

 
 

 
 

 

 

  

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 
 

 

   

 
   

 
  
   

 

Wir suchen zum 01.01.2024:
Servicekraft Gastronomie in unserem Seminarhotel

(m/w/d)
Sie haben Spaß an Kontakt mit den verschiedensten Menschen, haben auch mal un-
konventionelle Lösungen auf Lager, tragen gerne Eigenverantwortung und sind den-
noch ein flexibler Teamplayer?
Interesse geweckt? Wir freuen uns genau auf Sie!
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen vorzugsweise per E-mail 
als pdf-Datei an:
Bettina Preiß, b.preiss@zimmererzentrum.de 

Leipzigstraße 13, 21 und 41
88400 Biberach
Telefon 07351 - 44091 - 50
www.zimmererzentrum.de

  Charakterkopf gesucht

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN


